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Prüfinstitut für dos Brondverholten von Bouprodukten, Dipl.-lng. (FH) Andreos Hoch
Bououfsichtlich onerkonnte Prüf-. Uberwochungs- und Zertifizierungsstelle

PRÜFZEUGNIS
PZ-Hoch -230483-2

zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102, Teil 1

Antragsteller Sihl GmbH
Kreuzauer Straße 33

D-52355 Düren

Art des Prüfmaterials selbstklebende Kunststofffolien, aufgeklebt auf Aluminiumblech

Bezeichnung des
Prüfmaterials

Probenahme

lnhalt des Antrags

,,7089 Polymeric Vinyl 80 PGA FR Glossy",
,,7088 Polymeric Vinyl 80 AirRelease P-GA FR Glossy.'-- - '

olB'acrrtfrf;*i.

30.04.2028

B1

durch den Antragsteller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in
"schwerentflammbar" nach DIN 4102, Teil 1

Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis Die geprüften Produkte erfüllen aufgeklebt auf metallische
Untergründe mit einer Rohdichte von 2 2.025 kg/m3, einem
Schmelzpunkt von 2 500"C und einer Dicke von 2 0,8 mm die
Anforderungen der Baustoffklasse B't für schwerentfl ammbare
Baustoffe nach DIN 4102, Teil 1 (Mai 1998).

Das Prüfzeugnis umfasst 5 Seiten und 7 Anlagen

Hinweis: Falls der o.g. Baustoff nicht als Bauprodukt gemäß I\,48O s 2, Abs. 9, Zifferl, verwendet wird, ist ein
allgemeines bauaufsichtliches Prüfueugnis nicht erforderlich.
Dieses Prüfzeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukl im Sinne der Landesbauordnungen
verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Dieses Prüfzeugnis erseEt nicht einen gegebenenfalls notwendigen baurechtlichen / bauaufsichtlichen
Verwendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Oieser ist zu führen durch:

- eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung oder durch
- ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis oder durch
- eine Zustimmung im Einzelfall

lm bauaufsichllichen Verfahren kann dieses Prüfzeugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschrlebenen übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.

Das Prüzeugnis darf ohne vorherige zustimmung der Prüfstelle nur innerhalb des Geltungszeitraumes und
nur nach Form und lnhalt unverändert veröffentlichl oder vervielfältigt werden.

Mitslied der eOalf
notifod body n; : 1 508

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/lEC ,|7025 akkreditiertes Prütlaboratorium
Die Akkreditierung gilt ttir die in der U*unde aufgeführten Prütverfahren

( onxS;"
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Fladungen

1. BeschreibunqdesVersuchsmateri als m Anlieferunoszustand

PN 36843: ,,7088 Polymeric Vinyl 80 AirRelease P-GA FR Glossy"
-weiße, glänzende selbstklebende Kunststofffolie aus Weich-PVC, einseitig
mit Polyacrylat-Klebstoff-

Farbe des Klebstoffes: grau

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. SchuEfolie = 0,29 mm
Dicke der Selbstklebefolie = 0,10 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie = 148 g/m2

,,7089 Polymeric Vinyl 80 P€A FR Glossy"
-weiße, glänzende selbstklebende Kunststofffolie aus Weich-PVC, einseitig
mit Polyacrylat-Klebstoff-

Farbe des Klebstoffes: hellgrau

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. Schutzfolie ^" 0,25 mm
Dicke der Selbstklebefolie = 0,10 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie = 129 g/m2

PN 36844:

(/./4."'ft
/"oY

Weitere Angaben zur Zusammensetzung des geprüften Baustoffes llegen
vor. Muster sind hinterlegt.

der Prüfstelle

2. Herstelluns und Vorbehendluns delft \§
Aus dem Material wurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x 190
im Brandschacht herausgeschnitten.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.
Die Folien wurden auf Aluminiumblech in ein Dicke von ca. 1,0 mm gemäß DIN 4102-16:
2015-09, Punkt 4.4, d, ll aufgeklebt.

'. ^, a',,,
ihrn-zdii€fammung

#6354:
#6355:
#6379:
#6396:
#6397:

Beflammung in Längsrichtung
Beflammung in Längsrichtung
Beflammung in Querrichtung
Befl ammung in Längsrichtung
Befl ammun§ in Längsrichtung

PN 36843
PN 36844
PN 36844
PN 36844
PN 36844

KW 16 und 17 in 2023

3. Probenanordnuno

4. Prüfdatum

AC

+
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5. Versuchseroebnisse Die Prüfung erfolgte gemäß DIN 41 02 (Mai 1998)

9i'6 Z.
N

Messwert-Art lvlesswert für Probekörper

.s

Eö

Versuchs-Nr. #6354 #6355 #6379 #6396 #6397

PN 36843 PN 36844

Beflam-

mung
längs längs quer längs längs

1

Nr. Probe nanordnun0
gem. DIN 4102/T15, Tab. 1 7 7 7 7 7

2

3

lvlaximale Flammenhöhe über
Probenunterkante

Zeitpunkt 1)

70

0:38
70

0:48

70

0:45
60

0:42
70

0:48
cm

min:s

4

Durchschme / Durchbrennen

Zqi!zunkt 1)
mtn:s

A

6

Feststellunoen a. d. Probenrückseite
Flammen/Glimmen
Zeitpunktl)
Verfärbungen
Zeitpunkt 1)

; ; mtn:s

min:s

7

8

9

Bren Abtroofen
Beginn tt

Umfano
vereinzelt abtropfendes Probenmaterial 2)

stetig qbtropfendes Probenmaterial 2)

ß\

X

0:5'1

X

mtn:s

10

11

12

Brennend abfal lende Probenteile
Beginn tr

Umfano
vereinzelt abfallende Probenteile z)

abfallende Probenteile z)

t
4-

Z 6roud min:s

13 boden 0.02 min:s

14

Beeinüächtiouno der Brennerfl amme
durch abtroofendes/abfallen des Matenal
Zei nkt 1)

mln:s

15

tb

Vorzeitiqes Veßuchsende
Ende des Brandgeschehens an
den Proben 1)

Zeitpunkt d. ggf. erfolgten
Versuchsabbruchs 1)

3:18 2:00 2:10 2:52 mtn:s

mrn ts

17

18

19

20
21

N nen nach V sende
Dauer 1)

Anzahl der Proben

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

Flammenlänge

! ! ! ! ! min:s

CM

22 Nacholimmen nach Versuchsende ,; ;
mtn:s

Probeneingangsnummer

Richtung

;,l

Dauer des Weiterbrennens auf dem t
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l\.4esswert-Art Messwert für Probekörper

#6379 #6396 #6397

'a Z.t! Versuchs-Nr. #6354 #6355

PN 36843 PN 36844

län Squer längs
>-

.9

o)
E
ö

Beffam-
mung

Richtung längs längs

-l
t

?
)

r'

23

24

25

26

27

Dauerl)
Anzahl der Proben

Ort des Auftretens

Untere Probenhälfte 2)

Obere Probenhälfte 2)

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

13 %.min28 Rauchdichte <400%tmin 7 18 entfällt'1)

; ; 3 4 5

%-min29

30

>400%'mina)
Diaoramm in Anlaoe Nr.

43
l|,

45
45

cm

cm

cm

cm

31 Restlänoen: Einzelwerte3) Probe 1

Probe 2

Probe 3
Probe 4

40

41

41

43

39
39

JO

40

45
46
46

48

45
43
45
44

39 46 M u cm32 Mittelwert Einzelversuch 3) 41

1 2 3 4 5Foto des Probekörpers in Anlage Nr

113 119 11834

Rauchqastemoeratur
lVlaximum des lry'ittelwertes 115 115

09:48
2

03:25
J

09:54
4

09:54Zeitpunkt 1)

Diaqramm in der Anlaqe Nr.

10:00

1

5t Bemerkunqen: keine

I
T

I
I

T
T

'l) Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) Zutreffendes angekreuzl

3) 8ei Feuerschutrmitleln Angaben von Tägerplane/Schaumschicht getrennt
4) sehr starke Rauchsntwicklung

Probeneingangsnummer

w

35

36

min:s
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Fladungen

6. Erläuterunoen zur Versuchsdu rchführunq
-keine-

Zusammenfassunq d7 r Erqebnisse und erqänzende Feststellun zum Brandverhalten

9i'a Z.
N

Messwert für Probekörper

co
o)
E
ö

Versuchs-Nr. #6354 #635s #6379 #6396 #6397

Probeneingangsnummer PN 36843 PN 368,t4

Beflam-
mung

Richtung längs längs quer längs längs

1 Mittlere Restlänge 41 39 46 44 44 cm
2 Max. mittlere Rauchqastemperatur 115 115 1't 9 118 'c
3 Rauchdichte 7 18 entfällt'1) 12 13 o/omin

4 Bemerkun en: -keine-

I

'1) Abbruch der Prüfung nach 3:27min
Nach DIN 4102Teil1 müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der
Baustoffklasse B2 erfüllen.

Gemäß zusätzlicher Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 6 und 7).

Besondere Hinweise
Die genannten Ergebnisse gelten nurfür den in Abschnitt 1 beschriebenen Baustoff. lm
Verbund mit zusätzlichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändern.

Dieses Prüfzeugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewitterung im Freien.
Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der
Landesbauordnungen verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Das Prüfzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prüfzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Drifter erteilt.
lm bauaufsichllichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Venryendbarkeitsnachweise.
Die Erläuterungen in DIN 4'102-1, Anhang D, insbesondere zur Fremdübenvachung, sind
besonders zu beachten.

9. Geltun uer
Dieses Prüfzeugnis gilt b
Prüfvorschriften und Beu
ändern.

Fladungen, den'12.05.2023

Sachbearbeiterin:

is zum auf der Seite 'l genannten Zeitpunkt, falls sich die
rteilungsgrundla en, dem Stand der Technik folgend, nicht vorzeitig

U/
\ t-16

\

.c/

C
tngeo

a

Ä Leiter der Prüfstelle:

)r// lA
(Silke Biendara)

"il l,lL

ad(

arr?
pl.-lng.(FH) Andreas Hoch)

Messwert-Art

113

s.AC H Ul/



Prüfinstitul Hoch
Lerchenweg l
D-97650 Flqdungen

Anlage 1 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-23o483-2

Fladungen

Brandschachtprüfung #6354

Messdaten

#6354, PN35843: Sihl, "7088..., längs
max. Rauchtemperatur: 1 15"C, Rauch-lntegral: 770min

Restlänge: 41 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Prüfinstilul Hoch
Lerchenweg I

D-97650 Flodungen

Anlage 2 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-230483-2

Fladungen

Brandschachtprüfung #6355

/-'7I

FladunMessdaten

#6355, PN368tt4: Slhl, "7089...", längs
max. Rauchtemperatur: 1 15"C, Rauch-lntegral: 18olomin

Restlänge: 39 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Prüflnslllut Hoch
Lerchenweg I
D-97650 Flodungen

Anlage 3 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-230483-2

Fladungen

Brandschachtprüfung #6379

..rrJ \GS
b\

.""t
=]..\

) ( ){()Ctl.- -!_--/
,J_ FladungenMessdaten

,!5379, PN368tl4: Slhl, "7089...", quor
max. Rauchtemperatur: 1 13"C, Rauch-lntegral: -%min
Restlänge: 46 cm
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Prüflnslüul Hoch
Lerchenweg I
D-97650 Flodungen

Anlage 4 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-23O483-2

Fladungen

Brandschachtprüfung #6396

>,CHUl'r

::----l-laduDMessdaten

#6396, PN368tl4: Slhl, "7089...", längs
max. Rauchtemperatur: 1 19oC, Rauch-lnlegral: 12%min
Restlänge: 44 cm
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Prüfinslitul Hoch
Lerchenweg I

D-97650 Flodungen

Anlage 5 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-230483-2

Fladungen

Brandschachtprüfung #6397

-kein Foto vorhanden-

/:
[§ d+'oChMessdaten

max. Rauchtemperatur: 1 1 8"C, Rauch{ntegral: 1 3olomin

Restlänge: 44 cm
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#6397, PN36844: S|hl, "7089...", längs - Fladungon
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Versuchsdauer 10 min
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Hoch Prüfinstitut Hoch
Lerchenweg 1

D-97650 Flodungen

Anlage 6 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-230483-2

Fladungen

PN 36844:
Beflammung in Länosrichtuno

Kantenbeflammung Flächenbeflammung

Proben Nr. 2 3 4 1 t)

Entzündungl) 1 1

Erreichen d. Messmarker)2) S

max. Flammenhöhe 3 3 3 cm

Zeitpunkt 3 3 3

Selbstverlöschen der Flammenl) 15 15 15

S

Flammen wurden gelöscht nachr) S

Rauchentwicklung (visuell) genng sehr qering
Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl)
Das Material ist ausgqbrannUzerstört bis max. B 1cm H 1cm.

PN 36844:
Beflammung in Querrichtunq Flächenbeflammung Eö

Proben Nr. 1 3 4 o 1 3 4 5 6

Entzündungl)
Erreichen d. Messmarkel)2)

max. Flammenhöhe 3 2

Zeitpunkt

15

Ende des Glimmensl)

Flammen wurden gelöscht nachl)
Rauchentwicklung (visuell) qennq sehr gering
Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl) S
Oas Material ist ausgebrannuzerstört bis max. B 1cm H 1cm
1)Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) innerhalb 20 Sekunden

J- kein Auftreten des Ereignisses

- k€ine Angabe

Prüf ung auf Normalentflammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 4102

1. Beschreibuno des Versuchsmaterials im Anlieferunoszustand s. Seite 2

2. Herstellunq und Vorbehandlunq der Proben
Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

3. Probenanordnung
- aufgeklebt auf Aluminiumblech
- Beflammung in Längs- und Querrichtung

4. Prüfdatum KW 16 und 18 in 2023

5. Versuchseroebnisse

E

1

1 1

3

15

2

2 46

Ende des Glimmensl)

S

3

3

15

T

1

1

t

15

T

Kantenbeflammung

on

5
,|

3

2

Selbstverlöschen der Flammenl)

2
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Prüflnslllul Hoch
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Anlage 7 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-230483-2

Fladungen

PN 36843: Zusatzprüfungen E
ö

Proben Nr.
,1 2 3 4 E b 1 4 5 6

Entzündungl) 1 1

Erreichen d. Messmarkel)2) :.- S

max. Flammenhöhe 3 3 2 \cm
Zeitpunkt 3 3

Selbstverlöschen der Flammenl) 15 15 )-i

Flammen wurden gelöscht nachl) S

Rauchentwicklung (visuell) geflng sehr I

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 s1) S

Das Material ist ausgebrannuzerstört bis max. B lcm H 1cm.
1)Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) innerhalb 20 Sekunden

-/- kein Auftreten des Ereignisses

- keine Angabe

6

7

Bemerkunqen und Erläuterun zur Vers uchsdu rchführun -keine-o

Beurteiluno bezüqlich brennenden Abtropfens/Abfallens
Das geprüfte Produkt gilt als nicht brennend abtropfend/abfallend.

FlächenbeflammungKantenbeflammung

2

3

Ende des Glimmensl)

F


